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Preußiſch Schleſien, Jahrg Breslau, Verlag von Görlich Preis
des Jahrganges fl M

Ein twas grämlicher Herr machte unlängſt die ſuffiſante Bemerkung,
daß der Uten Prediger wen ſeien als der Predigtwerke Wenn
auch der ſpöttiſche Critikus offenbar Unrecht haben dürfte, 0 ſt 8 gleich
vohl angezeigt wenn ſich Eun derartiges meu auftauchendes Unternehmen
mi ener höflichen Excuſe ankündigt Das geſchieht innerhalb der
gelben Umſchlagblätter des Heftes obgenannter Monatsſchrift
angeführt wird daß der „Kanzelredner“ eigentlich Nuu das ſovtgeſetzte
S Hedwigsblatt e alſo ſchon Urch Eelne Vergangenheit von Jahren

Art Berechtigung habe eder Sonn— und Feſttag ſoll mi Elner

vollſtändig ausgearbeiteten Predigt und Predigtentwurfe bedacht
und zugleich jede Heft oder mehrere Gelegenheitspredigten enthalten
und IM Anhange theologiſch wiſſenſchaftlich Ab andlung bringen
Gleichzeitig will die Redaction auch mit Sprechſaal und mi Beſprechung
einlangender theologiſcher Werke beginnen

Eine flüchtige ecture enügte, Aum Ueberzeugung zu gelangen
daß Herausgeber und Redaction nich 3u viel verſprochen haben Jede der
IM erſten Hefte vorliegenden Predigten oder Seizzen iſt lehrreich und 3Hietet
entweder die 1  ung des Materials, oder die Begründung Und Form
etwas Neues Gewöhnlich u Darſtellung und harmoniſch miISISIISAERNRNN einander verbunden Namentli haben Recenſenten dle Entwürfe des
Herausgebers angeſprochen Emnmer ſolchen Scizze M der an muß
8 ſelbſt dem minder geübten Anfänger U Predigtamte ern Leichtes ſein,
emne nach Form ind Inhalt befriedigende Predigt ſelbſtſtändig auszuarbeiten

(it der Geſchichte der ath Catecheſe IDr Ferdinand Probſt
eginn IUI erſten Hefte die Reihe der M lch geſtellten Abhandlungen

Putzleinsdorf Pfarrvicar Norbert H 16E

23) Der . Roſenkranz. Gebete Uund Geſänge herausgegeben von
Rob Krawutſſchke, Domvicar Breslau Görlichs VerlagRSIRII Tet. kr

Ein Büchlein, deſſen Beſprechung mit —

ückſicht auf den bereits ver

ſtrichenen Roſenkranzmonat ODetober des Jahres 1883 eigentlich 3u ſpät
kommt Da jedo asſelbe beſonders für Mitglieder der Roſenkranz⸗
ohruder 9 zu empfehlen iſt indem C8 Unterſchiedliche Belehrungen üher
das Roſenkranzgebet ſowie üher die Gnadenſchätze desſelben enthält und M

Anhange auch p  de Andachtsübungen und Lieder zu finden ſind, 0 kann
8 auch jetzt noch zur weiteren Verbreitung empfohlen werden.

Putzleinsdorf. Norber anrieder.

24) Der wahre Verehrer Mariens.
Unter dieſem Titel iſt mn Regensburg bei Puſtet 1883eln Büchlein

erſchienen, welches enen kurzen Auszug aus dem berühmten Werkedes
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1 Alphons Maria Liguori genannt „die Herrlichkeiten Mariens“
ent ält Wir gratuliren dem Herausgeber oberwähnten Werkchens“
Gerh Schepers S0n 7  — 66 zu der Durchführung des Ge

dankens den Verehrern Mariens von enen dte Wenigſten Gelegenheit
haben dürften das ganze Ferk „der Herrlichkeiten Mariens“ ſich 3u
kaufen und eS ganz zu eſen mi obiger Blumenleſe dennoch die Mög
lichkeit zu verſck ffen un Geiſt nit der Betrachtung der Herrlich
eiten Mariens zu erfreuen, zu tröſten und zu erhauen „Der wahre Ver⸗
ehrer Mariens 46 wird aber nicht bloß ſeines gediegenen Inhaltes wegen
große Verbreitung erlangen, ſondern auch wegen der äußeren Vorzüge
mit enen dieſes tlebe Werkchen ausgeſtattet iſt Insbeſondere verdient
erwähnt zu werden daß das Büchlein auch Eene Auswahl von Marien-—
lieder und verſchiedener Andachtsübungen bietet Demungeachtet beträgt der
Preis desſelben mi 346 Seiten und Titelbilde verſehen, bloß
M 48 ky Wẽ Iu Leinwand M 66 kr

Linz Dom⸗ und Chorvikar Joh g ſt lLe à.

25) Zur Ubelfeier der Marianiſchen Congregationen.
Von Philipp Löffler Freiburg Br Herder'ſche Verlagsbuch⸗
handlung 1884. —  — 33 kr Wẽĩ

Für den Werth dieſer gelungenen Abhandlung bürgt ſchon der Name
des gefeierten deutſchen Kanzelredners. In L aber meiſterhaften
Zügen aubert ſerne eder ein wahrhaft entzückendes der Mar
Congregation vor dte ugen M Theile eſpri der Verfaſſer den
Urſprung und das Weſen (Gründung, Geſtalt Ideale und iele,‚ Kräfte
und Talente, 12 IM 2 Theile behandelt EU die Geſchichte der
Mar ongr Ausbreitung, doppeltes Leben Anerkennung) 22—57
u U ſteht dieſer Segensbaum VvOV uns IU erner Schöne und
en Lebenskraft gezeichnet, ſowohl IN fennem wundervollen iuneren

Organismus als auch Nu einer außeren herrlichen Geſtalt bile eU eine
duftigen Zweige über Ale Stände und Länder der geiſtlichen ver

Gewiß wirdreitet und überallhin ferne edlen Him mnelsfrüchte pendet
teſe gediegene Feſtſchrift von allen Mar Sodalen auf

＋*

8 freundlichſte
begrüßt werden, insbeſondere aber wird ſie bei den verwaiſten Congre
gationen Deutſchlands wie ern Muttergruß aus der Ferne das wärmſte
Echo finden

Freinberg nächſt Linz Emil Volbert 8

26) Adalbero von ambach,Leben, Wunder und Verehrung
des Heiligen ne mnem geiſtigen Pilgerſtab für die Wallfahrer zu
Grabe. Von Anſelm ohenegger B., Prior. eit kirchlicher
Approbation Mit zahlreichen Illuſtrationen und Titelbilde


